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Wirtschaftsplan 2015

Entsorgungsgesellschaft Vorpommern­
Greifswald GmbH (EGVG) -

Tochter der GEG
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2015

Vorwort

Die Entsorgungsgesellschaft Vorpommern-Greifswald mbH (EGVG) ist eine
hundertprozentige Tochtergesellschaft der Greifswald Entsorgung GmbH
(GEG) die im Juni 2013 aus den fusionierten Gesellschaften
Bauabfallaufbereitungs- und Verwertungsgesellschaft Vorpommern mbH sowie
der Baumischabfall, Recycling- und Sortiergesellschaft mbl-l hervorgegangen
ist.

Gegenstand des Unternehmens sind die Aufbereitung und Wiederverwertung
von Bau und Grünabfällen, Kompostierung, Einrichtung und Betrieb einer
Bodenbörse, Durchführung von Abrissmaßnahmen und von Holzrecycling,
Sanierung von Altlasten und Transport- und Containerdienst.

'<; 1. Erfolgsplan

Für das Wirtschaftsjahr 2015 werden Umsätze i. H. v. TEUR 1.003 erwartet.

Die sonstigen betrieblichen Erträge werden TEUR 61 betragen. Diese bestehen
im Wesentlichen aus der Weiterbelastung von Personalkosten, die im
Zusammenhang mit der Betreibung des Wertstoffhofes Helmshagen stehen.

Im Planansatz für das Wirtschaftsjahr 2015 wird von einem Materialaufwand
i. H. v. TEUR 286 ausgegangen.
Überwiegend setzt sich dieser aus der Abfallverwertung zusammen.

Kraftfahrzeugkosten, Aufwendungen aus Dienstleistungen, die auf einem
kaufmännischen Dienstleistungs- und Beratungsvertrag mit der Ver- und
Entsorgungsgesellschaft des Landkreises Vorpommern-Greifswald (VEVG)
beruhen und Verwaltungsaufwendungen führen in 2015 insgesamt zu sonstigen
betrieblichen Aufwendungen i. H. v. TEUR 269.

Durch vorgenommene Investitionen werden die Abschreibungen TEUR 40
betragen.

Zinserträge i. H, v. TEUR 1 und Zinsaufwendungen i. H. v. TEUR 7 für ein
erhaltenes Darlehen werden zu einem voraussichtlichen Ergebnis der
gewöhnlichen Geschäftstätigkeit i. H. v. TEUR 144 führen. Nach Abzug der
Steuern ergibt sich ein geplanter Gewinn i. H. v . TEUR 96.

2. Finanzplan

Im Finanzplan ist für das Wirtschaftsjahr 2014 ein Mittelzufluss aus laufender
Geschäftstätigkeit i. H. v. 136 TEUR geplant.

Der Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit i. H. v. TEUR 30 setzt sich aus der
Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen zusammen.
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Der Mittelabfluss i. H. v. TEUR 84 aus der Finanzierungstätigkeit resultiert aus
Darlehenstilgungen an den Gesellschafter GEG, die Deutsche Leasing GmbH
und Gewinnausschüttungen i. H. v. TEUR 50 an die GEG.

3. Investitionsplan

Investitionen sind für Ersatzbeschaffungen
Geschäftsausstattung i. H. v. TEUR 30 geplant.

von Betriebs- und

4. Personal plan

Die Aufwendungen für Personalkosten werden sich ill 2015 gegenüber dem
Vorjahr, bedingt durch Anpassungen an die Vergütungsgruppen des Tarifes
BDE, erhöhen.

5. Verträge

\. Verträge sind für 2015 nicht geschlossen.

Die EGVG tätigt keine freiwilligen nicht durch einen öffentlichen Zweck
erforderlichen Aufwendungen.

Werbemaßnahmen werden durch die EGVG nicht vorgenommen.

Nicht zwingend betriebsnotwendiges Vermögen und nicht betriebsnotwendige
Geschäftsbereiche sind nicht vorhanden.

Greifswald, 29.g~.2014
.>" ('/

-, (t1, ~!'! '). r /fJ O·,tVlJ ßLr ~.J
Solvig KBiser
Geschäftsfü hrerin

. Uwe-Anders'en Hoth
Geschäftsführer
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Anlage 1 (zu § 14)
Seite 1 von 1

Landkreis Vorpommern-Greif$wa[d

Gßmeinde f Landkreis I Zweckverband))

ZU$~mmen$tenun9für das Jahr
für

2015

.Name des Betriebes/Unternehmens:
Entsorgungsgese.llschaft Vorpommern-Greifswald
mbH· .....

Gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnüng iVm. § 64 Abs. 1 der Komtnunalverfassung hat
2.)

durch Beschluss Vom 25. 11 • 14 den WIrtschaftsplan

für das Wirtschaftsjahr _ _.;;;.20;;_1;.;5;...·_festgesteut:

Es b~tragen

1. im Erfolgsplan
~ die Ertrage
- die.AufV/endungen
- der Jahresgewinn
• der Jahresverlust

inT~UR
1.065

96

2. im Finanzplan
- der Mitlelzu,!Mittelabfloss aus laufender Geschäftstätlgkeit3)
• der Mltteizu4Mittelabfluss aus der In\(e$titiönstätf~keit 4)
- der Mittelzu-JMi.ttel~bflus.s·aus der FinanzienJOgstätlgkeit 1.»

- der Saldo i3us der Änderung des Fiil<il\irtJlttetbestandes Il)

171
-100
-97
-26.

3. Es werden festgesetzt
~ der Ges<ilfTltbettag der KreQlte fUr Investitionen und
Investittonsförderungsmaßnahmen auf
~davon tuf Um$Chuldl.lngen

- der Gesamtbetraq derV~rpt1ichtungsefrnächtlmmgen auf
• der Hi;ichstbetrag allerKredite zur LjqfJidität$sit;h~r\mg

o
o
o

4. Die SteIlenObersicht weist 12 Stellen in Vollzeitäquivalenten aus

5. Der Stand des Eiger;1kapifals
- betrug.z!.Im 31.12. des Vorvorjahres
• beträgtzum ~1.12.des Vorjahres VOf~ussichtlidh
- bE}trägtzum 31.12. desWirtscfiaftsjahre.s vOraussic_htlich

160
266
.280

6. Die recht$aufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am 7):

1) Nichtzutreffendes. streichen
2) beschließendes Organ
3) Nummer 10 des Finanzplans
4) Nummer 19 des Finanzplans
6) Nummer 24 des Finanzplans
8) Nommer 25 des Finanzplans
1) nur, wenn Genehmigung erforderlioh
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Seite 1 von 2

Erlo~gsp~an
fOr
Namedes Betriebes/Unternehmens:
Entsorgungsgesellschaft Vorpommern-Greifswald mbH

-in lEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan

I 1r.~.~!1f:~~:::,..,...~..~p'~.~~~...'f.?:.~~~:~r9<...JIlL ...~~.~.~l!i..........}?~1.~..~.:~1r.:...... ?:~t1~:.::~
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1. Umsatzerlöse 1128 1130 1003 1023 1044 1064
2. Erhöhungoder Verminderungdes

Bestandsan fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und l.eistunoen

3. Andere aktivierteEigenleistungen
4. Sonstige betrieblicheErträge 101 61 61 61 61
5. Nlaterialaufwand -426 -280 -286 -292 -298 -304

a)Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffeund für bezoqeneWaren

b)Aufwendungen für bezogene
t.elstunoen

6. Personalaufwand -306 -273 -319 -325 -332 -339
a) Löhne und Gehälter -226 -261 -266 -272 -277
b) SozialeAbgaben undAufwendungen
für Altersversorgungund Unterstützung

-47 -58 -59 -60 -62
- davon für Altersversoraune

7. Abschreibungen auf
a) immaterielleVermögensgegenstände
des Anlagevermögens und
Sachanlaqen -37 -65 -40 -40 -40 -40
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB
b) Vermögensgegenständedes
Umlaufvermögens,soweit diese die im
UnternehmenüblichenAbschreibungen
überschreiten
- davon nach § 253Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach§254 HGB
8. Erträge aus Auflösungen von Son-

derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigVO
9. Konzessionsabgabe
10. Sonstlee betrieblicheAufwendunqen -461 -344 -269 -274 -280 -285
11. Erträge aus Beteiligungen

- davon aus verbundenen
Unternehmen

12. Erträgeaus anderenWertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermö-
[qens
- davon aus verbundenen
Unternehmen

13. Zinsen und ähnliche Erträge 2 4 1 1 1 1
- davonaus verbundenen
Unternehmen
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-15 155152 144 148 151

"-- ;..;...._-~---.;.......;..;.-_..:....--__"
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns 1,2) oder Behandlung des Jahresverlustes 1,2)

I

Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR

a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortraq
b) zur Einstellung in Rücklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch

Gesellschafter) auszucleichen
c) zur Abführung an den Haushalt der c) auf neue Rechnung vorzutragen

Gemeinde (Gesellschafter) 50
d) auf neue Rechnung vorzutragen 46

bel ewmna Ü rung an bzw. er ustausqleic urc me rere ese s
Gesell-
schafts- Betrag in.

Gesellschafter anteile in % TEUR
1.
)

- 3.
4.
5.
6.

Fijr Unternehmen in Privatrechtsform:

'G bf h I . h d h hVI GlIchafter:

1) § 11 Abs. 5 GemHVO Doppik: Bei Sondervermögen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in
dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2) Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschüttung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus­
halt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Finanzplan
für
Name des Betriebes/Unternehmens:
Ell"lltsorgungsgesellschaft Vorpommern-Greifswald mbH

40 40

101 103

o o

o

aus
0 0 0 0 0 0

aus laufender
448 171 136 138 141 143

57 0 0

-140 -100 -30 -30

0 0 0

0

0 0 0

',,-
0 0 0

0 0 0

(+) der
aus Lieferungen und Leistungen

die nicht der Investitions- oder
zuzuordnen sind

(+)/Abnahme (-) der Rückstellungen

0 0 0 0 0

-100 -30 -30 -30 -30

222 0 0 0
aus

-200 0 -100 -100

128 0 0 0 0 0

-181 -34 -34 -34 -34

-31 -84 -134 -134 -1



- 484 -
Anlage 3 (zu § 16)
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25 Zahlungswirksame Veränderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10,19,24)

334 -26 22 -26 -23 -21

26 (+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Änderungen des Finanzmittelbestands

0 0 0 0 0 0

27 (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode
1 375 349 371 345 322

28 FinanzmiUelbestand am Ende der Periode
335 349 371 345 322 301
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Ste~~ei1übeli'sücht
für
Name des Betriebes/Unternehmens:
Erutsorgungsgesellschaft Vorpommern-
Greifswald mbH

Bezeichnu~g der,Ste"Ifd. Nr.

1 Geschäftsführer
2 Geräteführer
3HAhriR""'i~ll",,

7 Kraftfahrer
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Name des Betriebes/Unternehmens:

Entsorgungsgesellschaft
Vor ommern-Greifswald mbH

Es liegen keine Verpflichtungs­
ennächtigungen vor, die in
Folgejahren zahlungswirksam
werden.

Übers icht

über die aus den Verpflichtungsermächtigungen in den einzelnen Jahren
voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

, Es sind in chronologischerReihenfolgealle Wirtschaftsjahreaufzuführen. in denen Verpfiichtungs­
ermächtigungenveranschlagtwaren. aus deren InanspruchnahmeAuszahlungen in Folgejahrenflllllg werden.

2 Anzugeben ist die Höheder tatsächlich eingegangenenVerplichtungsermächligungen.




